
Jahresprogramm
2002

Wir laden Sie herzlich ein, von unserem diesjährigen Angebot Gebrauch zu machen.
Beachten Sie auch den Veranstaltungskalender 2002 des Zürcher Vogelschutzes ZVS.

Samstag, 5. Jan.
09.30 Uhr

Wasservogel-Beobachtung
am Flachsee an der Reuss

Leitung: Ernst M. Kistler, Hansueli Dössegger,
Stefan Kohl, Markus Ambühl
Zusammen mit der IGLU Volketswil
Fernglas, warme Kleider und Zwischenverpflegung
mitnehmen (Restaurant steht erst am Ende der Wanderung zur
Verfügung)
Rückkehr zum Ausgangsort: späterer Nachmittag

Treffpunkt: vor dem Kiosk beim
Bahnhofsgebäude Uster
Uster (S9) ........ab 09.40 Uhr
Nänikon-
Greifensee.........ab 09.42 Uhr
Birmensdorf.......ab 10.24 Uhr
Rottenschwil.....an 10.42 Uhr
Billett nach Rottenschwil via
Birmensdorf selber lösen.

Montag, 11. Feb.
19.00 Uhr

Back-Kurs in Bäckerei-Atmosphäre,
mit Bio-Vollkornmehl backen

Schriftliche Anmeldung bis 4. Februar an
André Minet, Guldenenstr. 2, 8610 Uster
max. 12 Teilnehmende

Treffpunkt: Backstube Sundaram,
Ackerstr. 1, Uster
Kurskosten:……Fr. 50.-
(zum Sonderpreis für Mitglieder)
Dauer:..............3 Stunden

Thomas Wiesmann und Sibylle Felix von der Bio-Backstube Sundaram zeigen, wie man mit
biologischem Vollkornmehl köstliches Brot bäckt.

März-Mai Obstbäume schneiden und zweien,
dreien, vieren …

Leitung: Gottfried Mülli und Markus Ambühl, 2 - 3 halbe, evtl. ganze Samstage
Schriftliche Anmeldung bis 28. Februar an Markus Ambühl,
Langenmattstr. 58, 8617 Mönchaltorf
«Mein Apfelbaum trägt die falschen Früchte» – kein Problem – schneiden Sie ihn in Form, setzen sie ihm
zwei, drei, vier andere Apfelsorten auf. Lernen Sie an diesen Samstagen die traditionsreiche Fertigkeit zu
zweien und zu pfropfen. Das Programm wird den Wünschen der Teilnehmenden angepasst.
Melden Sie Ihr Interesse schriftlich bei Markus Ambühl.

GeneralversammlungDonnerstag, 21. März
19.15 Uhr Kirchgemeindehaus Kreuz, Zentralstrasse 40, Uster

anschliessend
ca. 20.15 Uhr öffentlicher Teil: Vortrag
«Emmer und Einkorn, die Zukunft alter Weizen»
Markus Jenny, Fehraltorf
Im Klettgau helfen biologisch angebaute, sehr alte Getreidearten den Hasen und
Rebhühnern, aber auch Mohn und Konrade zu überleben. Markus Jenny berichtet
von seinen Erfahrungen mit dem Projekt der Vogelwarte Sempach.

Sonntag, 5. Mai
08.30 Uhr

Besichtigung der Obstanlage von Karl
Stoll und der Versuchsanlage der
Forschungsanstalt Wädenswil

Leitung: Gottfried Mülli und Oskar Schmid vom
Obstgartenverein Volketswil OGV

Treffpunkt: vor dem Kiosk beim
Bahnhofsgebäude Uster
Bahn (S5), Richtung Pfäffikon SZ
Uster (S5).........ab 08.40 Uhr
Wädenswil........ an 09.27 Uhr
Billett nach Wädenswil selber
lösen.

Besuch der beiden aussergewöhnlichen Obstanlagen mit anschliessender Wanderung, Picknick,
Schiffsfahrt …
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